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Es gibt nur eine Lösung: Wir müssen den Blick nach vorne 

richten … und zwar optimistisch mit Zuversicht!

Mit überzeugender Zustimmung und überwältigender Mehrheit wurde die neue 
Vorstandschaft mit einigen personellen Veränderungen am 26. März 2015 von der 
Mitgliedschaft anlässlich der Jahreshauptversammlung ins Rennen geschickt. Dank 
und Anerkennung gelten deshalb allen Mitgliedern, die ihr Vertrauen in folgende 
Vorstandschaft setzen:

Ehrenpräsident 				    Joachim Wolter

Vorstandschaft
1. Vorsitzender  					    Reinhard Heydenreich
1. Stv. Vorsitzender 				    Dr. Thomas Neudecker
2. Stv. Vorsitzender 				    Wilfried Trinkwalter
3. Stv. Vorsitzender 				    Bernd Neudecker	
Vereinsjustiziar mit Stimmrecht 			   Klaus Six
Schriftführerin/Verwaltung mit Stimmrecht 	 Andrea Mehlig
Schatzmeister 					     Norbert Hayd	

Leiter der Ausschüsse in der erweiterten Vorstandschaft 

a) Wirtschaft, Bau und Technik:			   Erwin Dörfer
Heiner Schmitt, Herrmann Prell, Robert Wernsdörfer, 
Wolfgang Mönius, Karlheinz Pech, Georg Gräbner, 
Regina Winkler, Friedrich Heubeck, Norbert Römisch

b) Werbung, Mitglieder, Sponsoren:		  Ralph Gläßer
Willi Kornprobst, Klaus Six, Harald Pregartner

c) Öffentlichkeitsarbeit, Presse:			   Dr. Thomas Neudecker
Steffen Habenicht, Christian Stiegler, Werner Zuber

d) Veranstaltungsausschuss:			   Jörg Weber
Thomas Groß, Christian Hülsmann, Rainer Müller, 
Bernd Neudecker, Gerald Piller, Siegfried Schmiedecke, 
Robert Wüstner

e) der Senat (Ältestenrat):	          		  Jochen Wolter (als Ehrenvorsit- 	
Heinrich Schmitt, Regina Winkler, Dieter Weber	 zender ständiges Mitglied)	
			 
f) die Revisoren:				            	 Anita Stiegler, Ingeborg Lang, 	
						      Liane Weber

g) der Ehrenamtsbeauftragte:			   Jürgen Anzt

Der Vorstand hat das Wort



6

Der Vorstand hat das Wort

Die Mitglieder haben damit ein deutliches und unüberhörbares Zeichen von Harmo-
nie nach außen gesendet. Es geht nicht darum, dass sich die Vorstandschaft oder 
einzelne Mitglieder des Vorstands persönlich profilieren, es geht um das Profil des 
Vereins und daran wollen wir alle feilen. Der primäre Dank freilich gilt der scheiden-
den Vorstandschaft, die mit einer hundertprozentigen Entlastung durch die anwe-
senden Mitglieder eine Bestätigung für aufopferungsvolles Engagement in einem 
schwierigen Umfeld erhalten hat. Joachim Wolter, der über Jahrzehnte die Geschi-
cke des Vereins in führender Position geleitet, zwischenzeitlich „nur“ begleitet hat 
und letztendlich als rettender Anker das Ruder wieder in die Hand genommen hat, 
wird als Ehrenvorsitzender laut Satzung weiterhin an Vorstandssitzungen mit bera-
tender Funktion teilnehmen und auch im Senat des Vereins, d. h. im ehemaligen 
Ältestenrat, seinen Einfluss geltend machen.

Ein aufrichtiges Dankeschön und alles Gute, Joachim, und vor allem physische Sta-
bilität weit über die 100-Jahre-Feier deines FSV Erlangen-Bruck hinaus!
Auch Klaus Zachhuber danken wir für sein unermüdliches Bemühen als Mitglied der 
Vorstandschaft, dem Verein fein ausgearbeitete Pläne für ein neues Zuhause vor-
zulegen. Viele Teile dieser Gedanken werden sicherlich in der näheren oder ferne-
ren Zukunft noch eine Umsetzung im Verein finden.
Wir wünschen auch dir, Klaus, weiterhin viel Freude in der Mitte unseres Vereins bei 
bester Gesundheit. 

Wilfried Trinkwalter, Klaus Six, Dr. Thomas Neudecker und Norbert Hayd, die Joa-
chim Wolters Riege während der letzten beiden Jahre angehörten, sind freilich 
nicht ausgeschieden; vielmehr werden sie – sportlich gesprochen – in einer „tak-
tisch bedingten Umstellung der Mannschaft“ unter einem neuen „Spielführer“ und 
mit Bernd Neudecker und Andrea Mehlig  – als feminine Kraft im Geschäftszimmer 
– ihr Bestes geben und dem FSV Erlangen-Bruck neuen Rückenwind verleihen.

Wir wollen deshalb nicht von einem Neuanfang, von einer Neuorientierung, von 
einem Umschwung sprechen, wir wollen den Aufschwung betonen. Diese positive 
Aufbruchsstimmung war und ist in allen Gesprächen mit den Mitgliedern zu verspü-
ren. Sie alle versprechen sich von der neuen Spitze mit Dr. Thomas Neudecker und 
meiner Person sehr viel. Dieser Ruck nach vorne muss jetzt auf allen Ebenen 
genutzt werden. Auch das Votum der Mitglieder gegen den Verkauf des „Tafelsil-
bers“ (EN vom 14.3.2015) war kein Misstrauensvotum gegen die Vorstandschaft, 
sondern eher eine Besinnung auf die eigene Stärke „Wir schaffen das!“ und auf 
die Tradition des FSV „Wir verkaufen doch nicht vor dem 100. Geburtstag unser 
Herzstück!“ Auch möchte man natürlich gerne – falls es nötig sein sollte – das 
Eigentum selbst vermarkten und es nicht unter Wert abgeben und auch nicht die 
Möglichkeit einer hohen finanziellen Rendite in andere dritte Hände schieben.

Das Hauptaugenmerk des Vereins wird sich deshalb auf den Abbau der Schul-
denlast richten, nicht auf eine Verlagerung oder zeitliche Streckung, sondern auf 
eine spürbare Reduzierung. Dazu benötigen wir die dringende Hilfe aller Mitglieder, 
aller Sponsoren, aller Freunde. Ich verspreche allen Lesern dieser Zeilen, dass wir 
(nicht nur auf diesem Gebiet) transparente Arbeit leisten werden und jedem Ein-
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zelnen höchst dankbar sein werden, der uns auch nur geringfügig unter die Arme 
greift.

Wir werden uns bemühen, den Verein für neue Mitglieder attraktiv zu machen; 
wir werden zusammen mit den Leitern der verschiedenen sportlichen Abteilungen 
den Breitensport (re-)aktivieren, wir werden sehr viel Wert auf jede Form von 
Gesundheitssport legen.

Alle Ausschüsse und Abteilungen sind bereits in vertrauensvolle und kompetente 
Hände gelegt. Harmonie hat Vorfahrt! (Eine detaillierte namentliche Aufstellung 
erfolgt in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitung bzw. kann auf der Homepage 
eingesehen werden.) Die Fußballabteilung steht im Senioren- und Jugendbereich 
auf stabilen Beinen. 

Sorge bereitet uns natürlich der Zustand unseres Sportheims. Ein Fass ohne 
Boden? Allzu viel Geld in die Reparatur einzelner Bereiche zu stecken, kann sicher-
lich nur eine kurzfristige kosmetische Lösung sein. In nicht allzu ferner Zeit müs-
sen wir einen Neubau in unsere Erwägungen einbeziehen. Räumliche Enge und die 
sanitären Verhältnisse zwingen uns, nach der 100-Jahre-Feier einen Kraftakt in 
Angriff zu nehmen, damit wir auch wieder ein schönes Zuhause haben. Auch hier 
gilt natürlich der Satz: Lange dürfen wir nicht mehr warten. Gemeinsam müssen 
wir anpacken! Hier setzen wir unser ganzes Vertrauen in den Ausschuss für Wirt-
schaft, Bau und Technik unter der Leitung von Erwin Dörfer.

Wir werden auf jeden Fall die Kooperation oder gar Fusion mit Nachbarvereinen 
sehr sorgfältig überdenken und uns entsprechenden Gesprächen nicht versperren. 
Jegliches unsportliche Konkurrenzdenken liegt der Vorstandschaft grundsätzlich 
völlig fern. Bei diesen Verhandlungen müssen freilich Vor- und Nachteile für alle 
Beteiligten ausführlich besprochen und gewissenhaft abgewogen werden.

Wir werden jede Form von Kritik aufmerksam anhören, bevorzugen jedoch die kon-
struktive Kritik, die gleichzeitig von einer Person begleitet wird, die diese Kritik-
punkte auch umsetzt und sie nicht zu einer weiteren Belastung der ohnehin schon 
aktiv Tätigen werden lässt.

Wir wollen ein Ansprechpartner für die Verantwortlichen der Stadt Erlangen im 
Erlanger Süden sein. Wir wollen wieder zu einem Magneten mit Identifikationskraft 
nicht nur im Stadtteil Bruck werden. Wir wollen Vorbildcharakter entwickeln. 
Wir suchen die Kooperation mit den Brucker Kindergärten, mit den Grundschulen, 
mit dem Emmy-Noether-Gymnasium, mit dem neuen Jugendzentrum. Wir enga-
gieren uns für die Zukunft des Vereins, wir wollen den Jungen und Jüngeren unter 
uns weiterhin ein sportliches Zuhause bieten. Aber…

… die Vorstandschaft alleine wird diesen Umschwung nicht schaffen. Wir 
benötigen jeden einzelnen, nicht mit Worten, sondern mit Taten. Wir benötigen den 
Einsatz des Fördervereins unter Hans Kofler, Thomas Groß und Rainer Müller, den 
Elan aller o.a. Ausschüsse. Wir müssen mit den Kräften des Ehrenamtsbeauftrag-

Der Vorstand hat das Wort
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ten, des „Senats“ (Ältestenrat), mit den Kräften unseres Platzwartes Wolfgang 
Schober und seiner Ehefrau rechnen, mit dem Ballwart Fritz Kolb, mit den Platzord-
nern, den Kassieren und natürlich auch mit unserem Vereinswirt, den wir um einen 
spürbaren Einsatz im Sinne einer Geschlossenheit im Verein und v.a. auch um eine 
Unterstützung der Jugendarbeit bitten. Wir brauchen die Kraft eines jeden Mit-
glieds auch ohne offizielle Funktion.

Wir werden über einen bestimmten Zeitraum hinweg hart arbeiten müssen, 
anschließend können wir die Freude an der sportlichen Betätigung wieder in vollen 
Zügen genießen.

Stoßen Sie bitte mit der Vorstandschaft auch auf dem Tucher–FSV–Keller auf der 
Erlanger Bergkirchweih 2015 an!

R. Heydenreich

Die neue Vorstandschaft des FSV Erlangen-Bruck

Die neue Vorstandschaft des FSV Erlangen-Bruck (v.l.n.r.): Wilfried Trinkwalter (2. Stv. Vorsitzen-
der), Klaus Six (Vereinsjustiziar), Norbert Hayd (Schatzmeister), Reinhard Heydenreich  
(1. Vorsitzender), Dr. Thomas Neudecker (1. Stv. Vorsitzender), Andrea Mehlig (Schriftführerin), 
Bernd Neudecker (3. Stv. Vorsitzender)

Der Vorstand hat das Wort
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sontowski & partner gmbh  |  Sebastianstraße 31  |  91058 Erlangen  |  www.sontowski-immobilien.de
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Der FSV wieder am „Berch“ vertreten

Liebe Freunde des FSV-Kellers,
ein Jahr lang waren wir leider nur zum Zuschauen verdammt und durften erstmals 
seit 44 Jahren den Tucher-Keller nicht bewirtschaften. Doch die „Leidenszeit“ ist 
vorbei, wenn der „Berch“ dieses Jahr zum 260. Mal ruft, wird der Tucher-Keller wie-
der wie gewohnt in FSV Hand sein und vom Rainer Müller und seiner Bergmann-
schaft bewirtschaftet. 

Doch bevor unser Oberbürgermeister Dr. Florian Janik am 21.Mai die Bergkirchweih 
eröffnet und somit auch für uns den Startschuss gibt, steht für uns noch viel Arbeit 
an. Bereits Ende Februar hat unser Bergchef zum ersten Treffen geladen, um seine 
Mannschaft auf dieses Jahr einzuschwören. Schnell war klar, dass wir die Auszeit 
gut überstanden haben und mit einer starken und vor Tatendrang strotzenden 
Mannschaft dem Berg entgegenfiebern. Nur zwei Wochen später stand bereits der 
erste Arbeitsdienst an, bei dem unser Kelleninventar, das für zwei Jahre in einem 
Frachtcontainer lagerte, wieder in den Keller bzw. Turm geräumt werden musste. 
Mittlerweile ist auch schon das Laub entfernt, alte Bänke sind entsorgt und durch 
neue ersetzt worden. Nach einer kleinen Osterpause stehen an den Wochenenden 
jeweils Freitag und Samstag noch einige Arbeitsdienste an, bei denen unser Perso-
nal dem Keller den letzten Feinschliff verpassen wird. Die Arbeitsdienste in der Vor-
bereitung werden natürlich wie gewohnt zum Wohle des FSV ehrenamtlich  erle-
digt. Aber gerade bei den vergangenen Arbeitseinsätzen hat sich schon gezeigt, 
dass wieder viel Euphorie da ist, denn die Beteiligung war sehr groß, was natürlich 
sehr erfreulich ist. Selbstverständlich gibt es auch dieses Jahr wieder einen Bier-
markenvorverkauf. Genauere Informationen werden ab Ostern am schwarzen Brett 
im Sportheim vorzufinden sein.

Erfreulicherweise wird der FSV Keller auch an Christi Himmelfahrt (Donnerstag, 14. 
Mai) ab 10:00 Uhr seine Tore und vor allem Zapfhähne öffnen und bereits eine 
Woche vor dem offiziellen Berg Beginn eine inoffizielle Bierprobe einläuten.
 
Doch egal ob an Himmelfahrt oder während der Bergkirchweih. Eine kühle Maß 
genießen, unter unserer Kastanie sitzen und bei blauem Himmel und Sonnenschein 
mit Freunden über die Tradition des FSV Kellers philosophieren… Was kann´s Schö-
neres geben? Deswegen, liebe Freunde, unterstützt uns und unseren FSV! Wir 
freuen uns jetzt schon, Euch bei uns begrüßen zu dürfen.

Ein Hinweis noch in eigener Sache. Der Tucher-Keller ist auch wieder bei face-
book vertreten. Dort findet ihr aktuelle Infos zu verschiedenen Themen, viele Bil-
der und sonst noch alles Wichtige über unseren Keller.

Schaut doch mal vorbei und drückt „Gefällt mir“.
https://www.facebook.com/tucherkeller

Jörg Weber



12

Aktuelles Vereinsgeschehen

Impressionen von den „Berch“-Vorbereitungen

Der Winter hat auf dem FSV-Keller seine Spuren 
hinterlassen

Jetzt heißt es erstmal aufräumen und sauber 
machen

Der Laubsauger ist einer der besten Freunde Die „Aufstellung“ für den neuen „Berch“ steht

So mancher Pflog musste neu eingeschlagen 
werden...

Das Ergebnis kann sich aber sehen lassen
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Herzogenaurach, Haydnstraße

*
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Der FSV Erlangen-Bruck auf einem guten Weg

Bei der vergangenen Jahreshautversammlung des FSV Erlangen-Bruck wurde von 
den anwesenden Mitgliedern eine neue Vorstandschaft gewählt. Die Position des 
neuen 1. Vorsitzenden ist nach unserer Auffassung allein wegen der Glaubwürdig-
keit von Reinhard Heydenreich würdig besetzt. 

Wir sind übereinstimmend der Meinung, dass Herr Heydenreich zusammen mit sei-
nem zum Teil jungen und hoffnungsvollen Team den Mut, die Entschlossenheit und 
auch das notwendige Durchsetzungsvermögen haben wird, die kommenden, sicher 
sehr schwierigen Aufgaben zu meistern und auch durch eine Neustrukturierung die 
Qualität des Vereins für die Zukunft zu sichern. Herr Heydenreich hat signalisiert, 
durch erhöhte Transparenz ein besseres Miteinander und eine effiziente Zusam-
menarbeit zu ermöglichen. Wir als Vorstand des FSV Fördervereins sagen dabei 
gerne unsere Unterstützung zu, denn der FSV Erlangen-Bruck hat nicht nur eine 
Verantwortung für seine Mitglieder, sondern auch eine hohe soziale Verantwortung 
für unseren Stadtteil Bruck. 

Wir wünschen der neu gewählten Vorstandschaft für die bevorstehenden, sicher 
nicht leichten Aufgaben alles erdenklich Gute und viel Erfolg.

Ein besonderer Dank gilt dem scheidenden 1. Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden 
Joachim Wolter für seinen jahrzehntelangen Einsatz zum Wohle des FSV und 
wünscht ihm auf diesem Weg den wohlverdienten Vereinsruhestand.

Herzlichst
Hans Kofler
Vorsitzender FSV Förderverein
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)    		  männlich    386 
                                                           			   = 511
					     weiblich     125  	

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      88
                                                            			  =   93         = 787
					     weiblich         5 	

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    136
                                                           			   = 183
					     weiblich        47	

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Zum Ende der kalten Jahreszeit ist die Mitgliederzahl des FSV Bruck leider wieder 
gesunken. Wir hoffen aber auf steigende Zahlen in den kommenden Quartalen.

Mit Bestandserhebnung 2015 – termingerecht übermittelt an BLSV, ARAG-Sport-
versicherung und Stadt Erlangen, mit fachlicher Untersützung von Heiner Schmitt
 – ergaben sich wieder zahlenmäßige Verschiebungen der Kinder/Schüler des Jahr-
gangs 2000 zu den Jugendlichen bzw. des jugendlichen Jahrgangs 1996 zu den 
Vollmitgliedern, verbunden mit Beitragsanpassungen.

Gesamt, minus 7 Person gegenüber 4/2014, jedoch plus 2 gegenüber 1/2014. 
Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 28 Personen den FSV nach dem 
3. Quartal 2014 und zwar:
5 weibliche und 5 männliche Kinder/Schüler;
1 weibliches und 6 männliche Jugendliche sowie
2 weibliches und 18 männliche Erwachsene,
außerdem waren 2 Todesfälle zu beklagen sowie 5 Streichungen (1 Schüler sowie 
4 Vollmitglieder).

Diesen 44 Ausritten stehen 37 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr herzlich 
beim FSV begrüßen:

Fußball-Schüler: Midhat Bajric, Lucas Coirolo, Ramon Ernst, Luca Laberenz, Lukas 
Lambrecht, Samin Mastafawi, Akay Özdemir, Emil Redlin, Santiago und Tomas 
Tapia, Wodajo Tayie, Michael Zissel.
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Fußball-Junioren: Firat Cagli, Aleksandar Cikarski, Dennis Dickmann, Thomas Gigis, 
Jan Mirschberger, Imrann Moumouni, Batuhan Poyranz Tuluk, Szilard Szladek.

Fußball-Senioren: Luiz-Paul Adam, Nico Ay, Dominguez Gil, Eren Karatas, Leondrit 
Maraj, Mehmet Ok, Eren Pumak, Ersin Yarici.

Kinderturnen/Turnspiele: Ben Brunner, Helena und Matilda Gelbe, Paul Henglein, 
Ani Höfer, Rian Massaidi, Niels Ramos Arhuis, Antonia Ruyters.

Kindertanzen: Anastasia Zissel.

3. Beitragswesen

2013:
654,- Euro Beiträge plus 99,- Euro Rücklast-, Porto, und BFV-Passauslagen noch 
ausstehend. Wegen Privatinsolvenz, unbekannt verzogen bzw. kein Geld bestehen 
hier kaum Erfolgsaussichten.

2014:
Ausstehend sind ca. 740,- Euro Beiträge plus Auslagen. Erinnerungen per Ein-
schreiben sind versendet. Demnächst erfolgen Mahnungen per Einschreiben und 
Rückschein mit Androhung der rechtsanwaltlichen Hilfe zur Beitreibung per 
Gerichtsvollzieher. 

2015:
Lastschrift mit SEPA-Zahlverfahren wurde Anfang Februar erhoben und vom FSV 
verbucht – außerdem der Aktivenbeitrag von 43,- Euro jährlich für den Verein 
Erlanger Sportkegler e.V. Die geringe Zahl von Mitgliedern ohne Einzugsermächti-
gung werden um Überweisung gebeten bzw. Abgabe von Gutscheinen der Stadt- 
und Landkreis-Sozialämter.

FSV-Daten: 
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13000279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Die Erlanger MAUSS UntErnEhMEnSgrUppE ist seit über 127 Jahren eine der  

führenden Bauunternehmungen nordbayerns. Egal ob es heißt, ein haus 

zu bauen oder zu kaufen, MAUSS ist Ihr zuverlässiger partner im Bereich  

planen, Bauen, Wohnen.

WIr BAUEn AUS trADItIOn ZUKUnFt

MAUSSBAU_15003_ANZ_IMAGE_A5_0215.indd   1 09.03.15   11:31
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Scannen Sie einfach diesen QR-Code mit Ihrem QR-Code-Reader auf Ihrem Smart-
phone oder Tablet und laden Sie sich die FSV-Vereinszeitung ganz einfach auf Ihr 
mobiles Endgerät:

Da in der Vergangenheit einige Abbestellungen der Printausgabe nicht erfasst wur-
den, bitten wir alle Mitglieder, die die Printausgabe abbestellt haben, sie aber wei-
terhin erhalten, um eine erneute Abbestellung über die unten genannte email-
Adresse. Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag		  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr	  	 Andrea Mehlig
		
Dienstag 	 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr		  Andrea Mehlig

Donnerstag	 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr  		  Hille Schneider
oder Freitag

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Dr.* michaela WeiSS
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BirgiT SchelTer-Kölpien
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KlauS Six
Schwerpunkt: Bank- und 
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Dr. meinharD meinel
Präsident des Landgerichts a.D.
Schwerpunkt: Baurecht

Erlangen
Nürnberger Straße 71
91052 Erlangen
Tel.: 09131  88515-0
Fax: 09131  88515-55 

Fürth
Schwabenstraße 3
90762 Fürth
Tel.: 0911 217694-0
Fax: 0911 217694-22 

E-Mail 
kontakt@wgg.eu

www.wgg.eu

Die gute Vorsorge beginnt mit dem

Besuch beim Anwalt, die schlechte

endet damit.

Ihre                       entscheidet nicht  

selten über Wohl und Wehe.

Sorgen Sie vor, kommen Sie zu uns!
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

April 2014

15.04. Konrad Kaltenhäuser     73 Jahre
16.04. Betty Ammon	    85 Jahre
17.04. Martin Scheidig	    92 Jahre
18.04. Dr. Reinhard Maier	    65 Jahre
19.04. Sigurd Fiebiger	    72 Jahre
20.04. Erich Mußgiller	    86 Jahre
21.04. Hans Römisch	    86 Jahre
30.04. Helmut Assmann	    70 Jahre

Mai 2013

01.05. Emil Händel                    87 Jahre
06.05. Beate Egger                    77 Jahre
07.05. Roland Kamensky            82 Jahre
08.05. Hugo Blau                        72 Jahre
14.05. Dietmar Helf                    75 Jahre
14.05. Herrmann Volland            92 Jahre
14.05. Bernd Wenger                 72 Jahre
15.05. Gerhard Fürst	     70 Jahre
19.05. Rudolf Gerl                       78 Jahre
21.05. Heinz Böller                      82 Jahre
24.05. Doris Wild
26.05. Heide Mattischek            76 Jahre

Juni 2014

01.06. Gudrun Nippe                  83 Jahre
05.06. Peter Böller                    72 Jahre
06.06. Renate Heubeck               70 Jahre
18.06. Albert Manz                      82 Jahre
22.06. Lorenz Lang                     79 Jahre
22.06. Erich Römisch                  84 Jahre
26.06. Heinfried Bauche             82 Jahre
28.06. Christa Seidel                   74 Jahre
28.06. Käthe Steingräber          87 Jahre
30.06. Jolanda Klar	     70 Jahre

Juli 2014

02.07. Manfred Baumbach         76 Jahre
06.07. Erwin Krahl                     85 Jahre
08.07. Engelbert Gricar	     50 Jahre
09.07. Gitta Heym	     60 Jahre
16.07. Waldemar Pregler          70 Jahre
19.07. Karin Wagner                73 Jahre                                                
28.07. Dr. Waldemar Nippe        80 Jahre
29.07. Renate Treter                   72 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Horst Kasper

verstorben im 92. Lebensjahr

Erst Anfang März erreichte uns die Nachricht, dass Herr Horst Kasper am 12. 
Februar 2015 verstorben ist.

Horst trat am 30.04.1996 als älterer Herr in den FSV ein. Er war ein ruhiger, 
gern gesehener Gast bei den Heimspielen der Fußballmannschaften und im 
Clubheim am Stammtisch Nr.1 bei den Alt-Alten Herren. Sie nannten ihn 
wegen einer Kriegsverletzung liebevoll den „einarmigen Banditen“, was er 
mit Humor aufnahm.

Zuletzt erreichte ihn der Ältestenrat in der Uttenreuther Senioren-Wohnan-
lage, um die Glückwünsche des FSV zum 90. Geburtstag zu überbringen.

Lieber Horst, ruhe in Frieden.

Joachim Wolter,
Ehrenvorsitzender

Wir trauern um...
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Uwe Jochim

verstorben im 51. Lebensjahr

Uwe war als gebürtiger Brucker bis zu seiner Eheschließung verbunden mit 
einem Wohnungswechsel aktives Mitglied des FSV. Viele Jahre betreute und 
trainierte er Fußball-Schülermannschaften
Zur letzten Ruhe wird seine Urne in Veitsbronn gebettet.

Lieber Uwe, dies ist ein letzter Gruß vom FSV, ruhe in Frieden.

Joachim Wolter,
Ehrenvorsitzender

Wir trauern um...
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Aktuelle Termine

Mai

Freitag, 				   41. Erlanger Rädli mit einer Station beim 
01. Mai 2015                  	 FSV Bruck; Betreuung durch die Abteilung 	
				    Mölkky 

Mittwoch,			   Jahreshauptversammlung Sportverband 		
06. Mai 2015, 18.00 Uhr		 Erlangen e.V. im Sportheim FSV Erlangen-		
				    Bruck, Tennenloher Straße 68

Donnerstag,			   Christi Himmelfahrt (Vatertag), 
14. Mai 2015			   FSV-Keller auf der Bergkirchweih geöffnet

Freitag, 				   99. Gründungstag des 1.FC Markt Bruck
15. Mai 2015			   (seit 1946 FSV Erlangen-Bruch e.V.)

Donnerstag, 21. Mai 2015	 Bierprobe
bis Montag, 01. Juni 2015	 260. Erlanger Bergkirchweih, wieder mit 	
				    Bewirtschaftung des Tucher-Kellers durch 
				    den FSV Erlangen-Bruck

Samstag,			   Letzter Spieltag der Bayernliga, 
23. Mai 2015			   Saison 2014/2015 gegen SV Jahn Regensburg II

Juni

Samstag, 13. Juni 2015 bis	 Deutsche Mölkkymeisterschaft (DMM) beim 
Sonntag, 14. Juni 2015		  FSV Erlangen-Bruck

Freitag,				   Redaktionsschluss, FSV-Vereinszeitung 2/2015
26. Juni 2015

Juli

Freitag 03. Juli 2015 bis		  Brucker Kirchweih auf dem Festplatz an der 	
Montag, 06. Juli 2015		  Felix-Klein-Straße – Festwirt: Faschings-		
				    gesellschaft Brucker Gaßhenker

Freitag, 17.Juli 2015 bis		  FSV-Sommerfest
Sonntag, 19. Juli 2015
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Weihnachtsspendenübergabe der Sparkasse Erlangen 

Die Sparkasse Erlangen setzte auch in ihrem 185-jährigen Jubiläumsjahr ihre vor-
weihnachtliche Tradition fort: die jährliche Weihnachtsspenden-Übergabe. Sie 
unterstützt gemeinnützige Projekte von Einrichtungen mit karitativem und sozia-
lem Charakter, aber auch Verbände und Institutionen aus den Bereichen Sport, 
Kultur, Umwelt und Bildung. Bei der Weihnachtsspendenübergabe am 12.12.2014 
in der Sparkasse Erlangen am Hugenottenplatz konnten wir von den Vorständen 
der Sparkasse Erlangen, Walter Paulus-Rohmer und Heinz Gebhardt, eine Spende 
entgegennehmen. Mit der Spendenaktion setzt die Sparkasse Erlangen ein deutli-
ches Zeichen: Engagement und ehrenamtliche Arbeit werden aktiv unterstützt.

„Soziales Engagement ist einer der wichtigsten Grundpfeiler unserer Gesellschaft“, 
betonte Paulus-Rohmer. „Um dieses in die Tat umzusetzen, braucht es zum einen 
finanzielle Mittel, aber vor allem Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren wol-
len. Durch ihren unentgeltlichen und unermüdlichen Einsatz schaffen sie Gemein-
schaft und geben das Gefühl von Verbundenheit und Zugehörigkeit.“, so Paulus-
Rohmer weiter.

„Wer die Region liebt, fördert sie.“ Unter diesem Motto unterstützt die Sparkasse 
Erlangen gerne die Leistungen gemeinnütziger Einrichtungen und Verbände und 
drückt damit auch ihre Wertschätzung aus. Daher fördert sie dies auch bei ihren 
Mitarbeitern. Aus den eigenen Reihen der Sparkasse sind die Mitarbeiter in rund 
300 ehrenamtliche Aktivitäten bei zahlreichen karitativen, kirchlichen, sozialen, 
sportlichen und kulturellen Vereinen und Institutionen eingebunden.

Schatzmeister Norbert Hayd nimmt die 
Spende der Sparkasse in Empfang
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Fußball 

Relegation wohl nicht mehr abzuwenden

Zunächst einmal möchte ich ein zwei neue Spieler bei unserer 1. Mannschaft begrü-
ßen, die sich in der Winterpause dem FSV Bruck angeschlossen haben. Mit David 
Wägner ist ein „alter Hase“ und Brucker Urgestein zurück beim FSV. Herzlich Will-
kommen, David! Schön, dass du wieder da bist! Außerdem hat sich Leondrit Maraj 
von Dergahspor Nürnberg dem FSV angeschlossen, der sich gleich in die Stamm-
formation gespielt hat. Auch dir ein herzliches Willkommen und viel Erfolg!

Unsere 1. Fußballmannschaft ist schwer aus der Winterpause gekommen. In den 
bisherigen sieben Spielen konnte bisher nur ein Pünktchen ergattert werden. Die 
Mannschaft zeigte dabei durchwachsene Leistungen. Starke Spiele gegen Amberg, 
Erlenbach, Frohnlach oder teilweise auch Forchheim – leider ohne jeglichen Dreier 
–, stehen auch „Gruselkicks“ gegen Aubstadt oder Würzburg gegenüber. Dabei hat 
die Mannschaft auch immer wieder mit schwankenen Schiedsrichterleistungen, wie 
auch mit großem Verletzungspech zu kämpfen. Beispielsweise fallen Stürmer 
Hakim Graine sowie Kapitän Rafael Hinrichs länger aus. 

Nun gilt es in den restlichen Spielen Selbstvertrauen zu tanken und möglichst viele 
Punkte einzufahren, um sich dann gezielt auf die Relegationsspiele vorzubereiten. 
Wie es momentan aussieht, sind diese wohl nicht zu vermeiden. Ich gehe aber 
trotzdem davon aus, dass wir auch über diesen schwierigen Weg zurück in die 
Erfolgsspur finden und auch in der kommenden Saison in der Bayernliga spielen 
werden.

Wir freuen uns über jede Unterstützung seitens der Vereinsmitglieder bei unseren 
Heim- und Auswärtsspielen. Denn die Mannschaft wird immer ihr Bestes geben und 
alles für den Verein tun!

Michael Enzi
Abteilungsleiter Fußball



36

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909



37

Fußball – Senioren

Zweite Mannschaft nimmt Abstiegskampf an

Die Mannschaft sendet im Abstiegskampf wieder ein Lebenszeichen. Nach mehr als 
fünf Monaten gewinnt die zweite Mannschaft des FSV Erlangen-Bruck wieder ein 
Kreisligaspiel. 

Der Tabellenletzte verspürt so etwas wie verhaltene Zuversicht. Die Mannschaft ist 
glücklich, dass sie drei Punkte im Rückrundenstart eingefahren haben. Die Mann-
schaft hat viel Moral gezeigt und ist zurückgekommen. Ein großes Kompliment 
dafür. Aber es sind trotzdem nur drei Punkte. Trainer Yumi ärgern die vielen Fehler 
des Tabellenletzten. Die Blockade ist noch immer da. Die Mannschaft hat keinen 
großen Schritt in der Tabelle gemacht. Es ist wichtig dranzubleiben und weiter 
Druck auszuüben. 8 Punkte Rückstand haben die Brucker nun auf einen Relegati-
onsrang bei noch 27 zu holenden Punkten. Vor diesem Hintergrund kann durchaus 
wieder Hoffnung im Kampf gegen den Abstieg aus der Kreisliga geschöpft werden. 

An dieser Stelle möchten wir uns beim Trainergespann bedanken, welches der 
Mannschaft weiterhin unermüdlich beiseite steht  und vor allem einen Dank an das 
Team der ersten Mannschaft der Senioren und der Mannschaft der A-Jugend für die 
personelle Unterstützung. Wir wünschen dem Trainerteam und der zweiten Mann-
schaft viel Erfolg für die restlichen 9 Spiele in der Rückrunde, mit dem klaren Ziel 
„Klassenerhalt“.

Nexhat Husaj
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Nachbericht zum Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier

Erneut pilgerten 700 Zuschauer in die Emmy-Noether-Sporthalle und konnten am 
Ende des 23. Brucker ‚Drei Königs‘-Turniers einen nicht erwarteten Außenseitersieg 
bestaunen. Der SV Tennenlohe steigerte sich nach einer schwachen Gruppenphase 
und konnte bei seiner ersten Finalteilnahme auch gleich den Titelgewinn feiern. 
Außerdem konnte man auch noch den Titel der fairsten Mannschaft des Turniers 
verteidigen, eine Auszeichnung die man sich bereits zum sechsten Mal verdiente. 
Mit Tim Basener vom FSV Erlangen-Bruck gewann erstmals wieder einer Spieler 
mit nur drei Turnierspielen die Trophäe des besten Torschützen (9 Treffer). Überra-
schungen gab in der Vorrunde mit dem Turnieraus der SpVgg Erlangen und im Vier-
telfinale, als sich der Titelverteidiger und Ausrichter FSV Erlangen-Bruck aus dem 
Turnier verabschieden musste.

Nochmals danke an alle, die dazu beigetragen haben, dass unser Brucker ‚Drei 
Königs‘-Hallenfußballturnier seinem hervorragenden Ruf wieder gerecht wurde. Die 
aktualisierten Statistiken und Bildergalerie des Turniers sind wie immer auf der 
Vereinshomepage zu finden.

Thomas Gross

Turnierstatistik

TV 48 Erlangen		  -	 SpVgg Erlangen		  3:1
TSG Erlangen		  -	 FSV Erlangen-Bruck	 0:6
FC Kickers Erlangen	 -	 TV 48 Erlangen		  3:3
SGS Erlangen		  -	 TSG Erlangen		  1:3
FC Kickers Erlangen	 -	 SpVgg Erlangen		  4:3
SGS Erlangen		  -	 FSV Erlangen-Bruck	 0:8

Gruppe A		  Tore	 Punkte
1. TV 48 Erlangen	 6:4	 4
2. FC Kickers Erlangen	 7:6	 4
3. SpVgg Erlangen	 4:7	 0	

Gruppe B		  Tore	 Punkte
1. FSV Erlangen-Bruck	 14:0	 6
2. TSG Erlangen		 3:7	 3
3. SGS Erlangen		 1:11	 0
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VdS Spardorf		  -	 ATSV Erlangen		  3:3
TSV Frauenaurach	 -	 SC Eltersdorf		  1:3
FC Großdechsendorf	 -	 VdS Spardorf		  2:0
SV Tennenlohe		  -	 TSV Frauenaurach	 2:2
FC Großdechsendorf	 -	 ATSV Erlangen		  0:7
SV Tennenlohe		  -	 SC Eltersdorf		  1:2

Gruppe C		  Tore	 Punkte
1. ATSV Erlangen 	 10:3	 4
2. FC Großdechsendorf	 2:7	 3
3. VdS Spardorf		  3:5	 1

Gruppe D		  Tore	 Punkte
1. SC Eltersdorf		  5:2	 6
2. SV Tennenlohe	 3:4	 1
3. TSV Frauenaurach	 3:5	 1

Viertelfinale	
TSG Erlangen		  -	 TV 48 Erlangen		  0:3
FC Kickers Erlangen	 -	 SC Eltersdorf		  0:8
ATSV Erlangen		  -	 FSV Erlangen-Bruck	 6:5 n.9m
FC Großdechsendorf	 -	 SV Tennenlohe		  2:3

Halbfinale	
ATSV Erlangen		  -	 SC Eltersdorf		  0:5
SV Tennenlohe		  -	 TV 48 Erlangen		  3:1

Spiel um 3.Platz	
ATSV Erlangen	 -	 TV 48 Erlangen	 3:1

Finale	
SC Eltersdorf	 -	 SV Tennenlohe	 4:5

Gewinner IG-Metall-Fairnesspokal: 
SV Tennenlohe

Erfolgreichste Torschützen:
9 Treffer:	 Basener Tim (FSV Erlangen-Bruck) -> Torschützenkönig
6 Treffer:	 Röwe Sven (SC Eltersdorf), Fath Moritz (ATSV Erlangen)
4 Treffer:	 Dewes Alwin, Hinrichs David, Lippert Kevin (alle SV Tennenlohe),
		  Exner Simon (ATSV Erlangen)
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Impressionen vom ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier

Unsere Damen beim Verkauf immer gut gelaunt Unsere Jungs vom Getränkeverkauf

Torschützenkönig Tim Basener in Aktion Die Brucker Gaßhenker mit Helmut Frenzel

Krauti war erneut als Glücksfee im Einsatz Norbert Schulz ehrte das fairste Team
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Fußball – Junioren

Berichte der Fußball-Jugend

U17

Die Winterpause wurde überbrückt mit einigen Hallenturnieren sowie der Kreis-
meisterschaft, welche in einem tollen Endspiel gegen den SC Eltersdorf gewonnen 
werden konnte. Über die Vize-Bezirksmeisterschaft konnte sich unsere Mannschaft 
für die Bayerische Meisterschaft qualifizieren. Auch hier verkaufte man sich sehr 
gut und errang den achten Platz.
Eine intensive Vorbereitung folgte und jeder war fokussiert auf das erste Rückrun-
denspiel gegen die U16 des FC Bayern München. Eine taktisch und spielerisch gute 
Leistung reichte leider nicht, um Zählbares mitzunehmen, und man unterlag mit 
0:2. Dennoch ging man mit einem guten Gefühl in die neue Trainingswoche, da 
jeder merkte, dass man mit der spielerisch vielleicht stärksten Mannschaft mithal-
ten konnte.
Es folgte das Spiel bei unserem Konkurrenten Jahn Regensburg. Hier war ein kom-
plett anderer Fußball gefordert, da die Platzverhältnisse leider nicht mehr zuließen. 
Nach torloser 1. Halbzeit ging Regensburg in Führung, aber bereits kurz danach 
konnte Tim Schlager nach einer Ecke ausgleichen. Chancen auf beiden Seiten blie-
ben ungenutzt und so fuhren wir mit einer gerechten Punkteteilung nach Hause.
Eine Woche später trafen wir auf die zweitplatzierte Vertretung des 1. FC Nürnberg. 
Auch hier konnte man einen Punkt entführen und das dritte Auswärtsspiel in Folge 
führte uns zur U17 des FC Ingolstadt. Eine klasse Defensivleistung der ganzen 
Mannschaft ließ nur eine Chance zu, selbst hatte man mehrere gute Möglichkeiten, 
von denen zwei durch Almin Aliskovic und Marcel Hörath genutzt wurden. Ein völ-
lig verdienter Sieg, welcher auch für die Tabelle sehr wichtig war.
Mit dieser Einstellung aller Spieler schaffen wir unser Saisonziel!!!

Sportliche Grüße
Klaus Scheuerer und Markus Bauer

U15

Die U15 nahm dieses Jahr nicht an den Hallen-Kreismeisterschaften teil, da wir als 
Bayernligist automatisch an den Hallen- Bezirksmeisterschaften gesetzt waren. Die 
Endrunde wurde in Weißenburg ausgespielt. In einem sehr starken Teilnehmerfeld 
konnte lediglich das Spiel um Platz 5 und 6 gewonnen werden, so dass man nicht 
als Letzter nachhause fahren musste.
Viel besser erging es der C-Jugend auch nicht mit dem Start in die Rückrunde der 
Bayernliga. Zwar konnte die Mannschaft in den drei Vorbereitungsspielen noch 
reichlich an Selbstvertrauen tanken, bei 2 Siegen und 17 geschossenen Toren. Aber 
mit Beginn des ersten Punktspiels war die altbekannte Schwäche wieder vorhan-
den. Es werden einfach die Chancen nicht konsequent ausgenutzt und so verlor 
man jedes der vier bis dahin gespielten Spiele und das auch noch ohne einen ein-
zigen Treffer! 
Die Mannschaft rennt und kämpft bis zum Schluss, dass sieht man auch an den 
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knappen Ergebnissen,  aber es langt leider nicht. Unser aller Ziel muss jetzt sein, 
in Ruhe die restlichen Spiele zu bestreiten und uns in allen EHREN aus der Bayern-
liga zu verabschieden.
Auf das wir wenigstens noch einen SIEG nach Hause fahren...

Tomas Galasek und Thomas Zwerenz

U14

Zur diesjährigen Hallenkreismeisterschaft traten wir im Wettbewerb der C2-Junio-
ren mit zwei Mannschaften an. Nach zwei gespielten Vorrunden qualifizierte sich 
unsere erste Mannschaft für die Endrunde in Gräfenberg. Dort trafen wir in der Vor-
runde auf die Mannschaften des SK Lauf, BSC Erlangen und die JFG Mittlere Peg-
nitz. Als souveräner Tabellenerster zogen wir ins Halbfinale ein und trafen dort auf 
unseren Nachbarn und Erzrivalen aus Elterdorf. Mit etwas Glück, über den gesam-
ten Spielverlauf betrachtet, aber nicht unverdient, gewannen wir das Derby im 
8-Meterschiessen mit 3:1. Im Finale wartete dann erneut der SK Lauf auf uns. Die 
hochklassige Partie entschieden wir mit 1:0 für uns und verteidigten somit unseren 
Titel des Hallenkreismeisters vom letzten Jahr. Darüberhinaus nahmen wir an zahl-
reichen, teils hochklassig besetzten Hallenturnieren teil und erzielten hierbei über-
wiegend gute Platzierungen. Besonders zu erwähnen sind die Turniersiege bei der 
JFG Wendelstein und der SpVgg Erlangen sowie der 2. Platz bei der JFG Steiger-
wald. Bei unserem eigenen Turnier erreichten wir einen guten 4. Platz.
Die Außenvorbereitung begann mit einem guten Abschneiden beim U14-Leistungs-
vergleich in Würzburg. Weitere Testspiele absolvierten wir gegen den BSC, die 
SpVgg Bayreuth sowie die JFG Steigerwald. Am 21.03. starteten wir mit einem 
Sieg bei der Quelle aus Fürth in die Rückrunde der Punkteserie. Für die weiteren 
Spiele in der BOL sehen wir uns gut gerüstet. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei unserem Co-Trainer Markus Willert, 
unserem Erstmannschaftspaten Rafael Hinrichs, unserer Ex-Trainerin Simone Vog-
ler sowie allen Eltern, die die Jungs tatkräftig bei Training und Turnieren nach dem 
tragischen Verlust unseres Trainers Daniel unterstützt haben. Begrüßen möchten 
wir unseren neuen Trainer Soner Calisir, dem es bereits in kürzester Zeit gelungen 
ist, den Jungs die notwendige Motivation zum Erreichen der Ziele zu geben.
 
Die Eltern der U14

U13

Nach einer holprigen Vorrunde der Kreisliga mit 4 Siegen und 4 Niederlagen begann 
Ende November die Hallensaison. In der Halle präsentierte sich unsere Mannschaft 
erfolgreicher. Bei der HKM kamen wir in der Runde 1+2 ohne Punktverlust weiter. 
Die Zwischenrunde wurde auch souverän gewonnen, womit wir uns für die End-
runde der HKM qualifizierten. In der Endrunde sind wir leider im Halbfinale gegen 
den späteren Hallenkreismeister mit 1:2 ausgeschieden. Diese Niederlage war die 
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Fußball – Junioren

einzige Niederlage in der gesamten HKM. Wir belegten einen hervorragenden  
3.Platz bei der HKM.
Bei vielen Turnieren bei denen wir mitgespielt haben, belegten wir sehr gute Plat-
zierungen wie unter anderem der Turniersieg bei der JFG Rangau, wo aus ganz Mit-
telfranken BOL und Kreisliga Mannschaften vertreten waren. Sehr lobenswert war 
auch die Leistung unserer Jungs beim Hallenturnier von FC Eintracht Bamberg, wo 
alle NLZ Mannschaften aus Nordbayern vertreten waren. Leider verpassten wir das 
Halbfinalticket wegen einem Tor. Hervorzuheben ist hier der Fair Play Pokal, der von 
der Turnierleitung an unsere Jungs überreicht wurde.
Der Start in die Rückrunde ist unseren Jungs gut gelungen. Die ersten 3 Spiele 
wurden gewonnen. Wir spielen zu Zeit sehr guten Fußball, das taktische Verhalten 
wird von Woche zu Woche immer besser. Die Mannschaft ist mittlerweile sehr gut 
zusammengewachsen und die Harmonie ist hervorragend. Unser Ziel ist, alle Spiele 
in der Rückrunde ohne Punktverlust zu gewinnen, um vielleicht das Unmögliche zu 
erreichen, wo keiner vor der Saison daran geglaubt hat.
Wie am Anfang der Saison mit der Fußballabteilung schon besprochen, ist unser 
Ziel eine spielstarke Mannschaft für die C1 Saison vorzubereiten. Die Planungen für 
die neue Saison sind voll im Laufen, wo unsere Mannschaft mit neuen guten Talen-
ten verstärkt wird.

D2

In der Halle mussten wir sehr viel Lehrgeld zahlen und hatten auch sehr viel Pech 
bei der Hallenkreismeisterschaft und wurden somit leider nur Fünfter.
Die Rückrunde außen begann viel zu früh und somit hatten wir wenig Zeit zur Vor-
bereitung. In den beiden ersten Punktespiele blieb der Erfolg aus, aber ich sehe viel 
Potential in der Mannschaft und werden die Rückrunde gut meistern. Für die kom-
mende Saison haben wir klar das Ziel Aufstieg in die BOL und Gewinn der Hallen-
kreismeisterschaft.

Werner Walter

D3 / E1

Nachdem die Hallensaison sehr vielversprechend mit zwei zweiten Plätzen bei sehr 
gut besetzten Hallenturnieren begonnen hatte, endete sie im neuen Jahr mit einer 
kleinen Enttäuschung. In der Zwischenrunde der Hallenkreismeisterschaft erwisch-
ten wir die schwerste Gruppe, mit dem späteren HKM Sieger und Drittplazierten, 
und schieden sehr unglücklich ohne Niederlage nur aufgrund der schlechteren Tor-
differenz aus. Es war zwar sehr ärgerlich, dass man die sicher geglaubte Endrunde 
durch ein Ausgleichstor in der letzten Minute des letzten Gruppenspiels verpasste, 
trotzdem muss man den Jungs ein Kompliment für die gezeigte Leistung und mann-
schaftliche Geschlossenheit machen.
In der Freiluftsaison haben wir uns entschieden, mit der Mannschaft einen Jahr-
gang zu überspringen und nun in der D-Jugend anzutreten. Dabei stellt sich für die 
Jungs die Herausforderung, gegen teilweise zwei Jahre ältere Kinder zu spielen und 
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sich durchzusetzen und zum Beispiel die Abseitsregel und Rückpassregel zu verin-
nerlichen. Bis jetzt sind zwei Spiele gespielt und man kann schon mit ein wenig 
Stolz behaupten, dass die Jungs die neuen Aufgaben toll umsetzen. So stehen bis 
jetzt ein 8:0 und ein 17:1 Sieg zu Buche.
Bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft im Training weiter mit Spaß und Ehrgeiz bei 
der Sache ist und sich ständig weiterverbessert.

Oliver Fuchs

Es weht ein frischer Wind in der F1!

In unserer engagierten und ambitionierten F1-Jugend (Jahrgang 2006) gibt es zur 
Rückrunde einige positive Veränderungen.
Das Trainergespann, Reinhard und Jan, wird seit Anfang März von Simone Vogler 
tatkräftig unterstützt. Simone kommt vom FCN zurück nach Bruck und greift den 
beiden Trainern im Training, bei der Taktik und beim Coaching kompetent unter die 
Arme. 
Seit dem Start der Außensaison wird nun auch in puncto Teamgeist und -bildung 
das Engagement verstärkt. So treffen sich Trainer und Spieler stets vor und nach 
dem Training im Jugendraum um gemeinsam das Training zu beginnen und zu 
beenden sowie zu einigen taktischen Unterweisungen.
Wichtigste Neuerung zur Rückrunde sind aber unsere drei Verstärkungen. Mit Luca 
Laberenz, Akay Özdemir (beide Tuspo Nürnberg) und Ramon Ernst haben sich uns 
drei gute Fußballspieler angeschlossen. Somit hat sich die enge Personalsituation 
sehr entspannt und wir haben nun 13 begeisterte Fußballspieler im Kader.
Im letzten Spiel hat man deutlich gesehen, dass wir durch unsere Neuzugänge sehr 
gut verstärkt werden und wir konnten den ersten Punktgewinn feiern, obwohl 
unsere Mannschaft zu den jüngsten Mannschaften der Liga gehört und teilweise 
Spieler dabei sind, die ein Jahr jünger sind.

Unsere aktuellen Spielberichte stehen auf der Website des FSV Erlangen-Bruck im 
Jugendbereich unter: http://www.fsverlangenbruck.de/jugendfussball/f1/news
Die Entwicklung der Jungs ist wirklich erstaunlich und ein Besuch bei unseren 
Heimspielen ist sehr zu empfehlen.

Wer die sehenswerten Fußballspiele unserer Jungs nicht verpassen möchte, kommt 
zu unseren Heimspielen auf dem Hügel am:
Samstag, 02.05.15 um 11:00 Uhr
Samstag, 13.06.15 um 11:00 Uhr

Die F1-Spieler, Eltern und Trainer freuen sich sehr über Unterstützung.

Jan Berghold

Fußball – Junioren  
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Kegeln

Ende einer erfolgreichen Saison

Eine erfolgreiche Saison ist nun beendet. Die 1. Männermannschaft belegte, dank 
konstanter Mannschaftsleistungen, in der 2. Bundesliga einen sensationellen  
2. Platz. Gleich vier Spieler erreichten die Top Ten in der Rangliste (5. Uwe Dirian, 
7. Michael Ilfrich, 8. Michal Bucko und 10. Zdenek Kovac). Ein Highlight der Saison 
war das Auswärtsspiel beim TSG Kaiserslautern, wobei die Brucker mit hervorra-
genden 3716 Holz den Bahnrekord spielten. Hierbei erzielten Michal Bucko phan-
tastische 659 und Michael Ilfrich 658 Holz.

Die Frauenmannschaft, die ebenfalls in der 2. Bundesliga kegelt, belegte während 
der ganzen Runde immer einen der vorderen Plätze und erreichte in der Endab-
rechnung einen tollen 3. Platz. Leider scheiterten die Mädels im letzten Spiel gegen 
Victoria Bamberg II an ihren Nerven, so dass die kleine Sensation, Teilnahme an 
den Aufstiegsspielen zur 1. Liga, ausblieb. Zu den besten Spielerinnen in der Liga 
zählten Gitta Heym Platz 6 gefolgt von Stefanie Blaß.

Unsere 2. Männermannschaft kegelte erstmals in der Regionalliga. Die Runde ver-
lief mit etlichen Höhen und Tiefen, aber trotzdem erreichten die Jungs einen res-
pektablen 6. Tabellenrang. Das Topspiel war das Heimspiel gegen SKC Cadolzburg 
mit einem klasse Ergebnis von 3409 Holz, bei dem alle Spieler überzeugen konn-
ten.

Für die 3. Männermannschaft, die in der Bezirksliga A kegelt, gab es in dieser Sai-
son gleich zwei Änderungen, nicht nur dass man den neuen Modus über 120 Schub 
spielte, sondern auch die Mannschaftsstärke wurde von sechs auf vier Spieler redu-
ziert. Alle Kegler taten sich etwas hart, aber in der Endabrechnung blieb doch ein 
7.Rang übrig.

In der Kreisklasse rangiert die 4. Mannschaft auf dem vorletzten Platz. Unsere 5. 
Mannschaft steht momentan auf dem 3. Rang. Erfreulich ist das Abschneiden der 
6. Mannschaft in der Kreisklasse D, dort erreichte man dank des zweiten Platzes 
den Aufstieg.

Unsere vier Jugendlichen, Nico Hummel, Simon Hummel, Dominic Lange und 
Fabian Blaß nahmen erstmals am Jugendspielbetrieb teil. Hervorzuheben ist, das 
bei den Kreismeisterschaften Nico Hummel Vizemeister wurde und sein Bruder 
Simon den 3. Rang erzielte. Beide nehmen nun an den Bezirksmeisterschaften teil. 
Fabian Blaß belegte einen guten 5. Rang mit nur 2 Holz Rückstand zu Platz 3.
Für diejenigen, die noch an Meisterschaften teilnehmen: ‚Gut Holz‘. 

Allen Übrigen  Kegler-/innen wünsche ich eine erholsame Sommerpause, bevor es 
im September weitergeht.

Regina Winkler
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Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Tanzen macht Spaß für Kinder
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68
Leitung: Physiotherapeutin Linn Willamowius

Dienstag, 18:30 – 19:45 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren (40 bis 80 Jahre)
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Stefanie Gleißner

Mittwoch, 10:00 – 11:00 Uhr; 18:00 – 19:00 Uhr; 19:00 – 20:00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwoch, 16:00 – 19:00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Kathrin Krämer

Mittwoch, 17:15 – 18:30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 

Gymnastik / Turnen
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Badminton

Spaß muss sein!!!

Das Jahr ist schon in seinem dritten Monat und wir hoffen etwas verspätet, dass 
Alle sehr schöne Weihnachtsgeschenke bekommen und den Rutsch ins neue Jahr 
gut überstanden haben. 

Am 08./09.02.2015 fand in Leipzig ein 24h „Schleifchen“ Mixed-/Doppel-/
Faschingsturnier statt. Von uns hat Carsten Dettke daran teilgenommen. Nach 
gespielten 34 Runden (jeweils 1 Satz bis 30 Punkte) belegte er einen sehr guten  
7. Platz bei 80 Teilnehmern/Teilnehmerinnen.

Ein Vereins/-SG internes „Schleifchen“ Mixed/-Doppel/-Faschingsturnier wurde von 
unserem SG-Partner ATSV Erlangen organisiert. Es fand am Abend des 11.02.2015 
statt. Viel Spaß und noch mehr Spaß waren angesagt.

Unsere Punktspielsaison ist im März zu Ende gegangen und es fängt die Pokal- und 
Turniersaison an. Der Spruch „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ hat volle Gültig-
keit. 
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Badminton

Unsere 1. und 2. Mannschaft der Aktiven-Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlan-
gen haben die Saison beendet. Die 1. Mannschaft steht auf dem zweiten und die 2. 
Mannschaft auf dem fünften Platz der Abschlusstabelle. Leider konnte nur eins der 
ausgelobten Ziele erreicht werden: die 2. Mannschaft hält souverän die Bezirks-
klasse A. Die 1. Mannschaft hat leider den Aufstieg in die Bezirksliga verpasst. 

1. und 2. Mannschaft, Bezirksklasse A1, Abschlusstabelle

Platz	 Mannschaft		  Pkt.		  Spiele		  Sätze
1	 TSV Lauf 3		  28:0		  95:17		  197:49
2	 SG Erlangen-Bruck 1	 24:4		  85:27		  177:65
5	 ASV Niederndorf 3	 14:14		  58:54		  128:123
6	 SC Uttenreuth 2		 14:14		  53:59		  121:128
3	 SG Erlangen-Bruck 2	 14:14		  49:63		  109:136
4	 TV 48 Erlangen 2	 11:17		  44:68		  102:150
7	 ASV Möhrendorf 1	 7:21		  40:72		  92:153
8	 ASV Möhrendorf 2	 0:28		  24:88		  62:184

Unsere 3. und 4. Mannschaft der Aktiven-Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlan-
gen haben ebenfalls die Saison beendet. Die 3. Mannschaft hat ihr Ziel: Aufstieg in 
die Bezirksklasse A erreicht. Leider steht die 4. Mannschaft am Ende am Tabellen-
ende, da der SC Uttenreuth seine 3. Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurückgezo-
gen hat. 

3. und 4. Mannschaft, Bezirksklasse B1, Abschlusstabelle

Platz	 Mannschaft		  Pkt.		  Spiele		  Sätze
1	 SG Erlangen-Bruck 3	 14:2		  52:12		  108:28
2	 1. Erl. Squash Club 83	 14:2		  44:20		  91:46
3	 TSV Lauf 4		  6:10		  29:35		  63:76
4	 TV 48 Erlangen 3	 5:11		  24:40		  55:88
5	 SG Erlangen-Bruck 4	 1:15		  11:53		  28:107

Vielen Dank an alle Spielerinnen und Spieler der 1., 2., 3. und 4. Aktiven-Mann-
schaft für eure Einsatzbereitschaft und Viel Glück bei den kommenden Turnieren 
sowie in der im September / Oktober startenden neuen Saison. 

Ab April geht wieder die Turniersaison los. Wir werden an einigen teilnehmen. 
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Hier ein paar Daten:
•	 25./26.04.15, Turnier um den Brombachseepokal in Pleinfeld
•	 09.05.15, „Doppel um Mitternacht“ in Dresden-Mickten
•	 Termin offen, Minimannschaftsturnier (2 Herren, 1 Dame) in Stein
•	 30./31.05.15, Erlanger Stadtmeisterschaften
•	 Termin offen, Erlanger Sommerturnier in Spardorf
•	 29./30.08.15, Turnier um den Silberlandpokal in Annaberg-Buchholz
•	 etc.

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:
-	 zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-		
	 Mannschaft (bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven-Mannschaften 
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und 		
	 Jugend-Mannschaft
-	 Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2004 bis 1998 für unsere 		
	 Schüler/Jugend-Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
Abteilungsleiter
Tel. 0172/3545199
	

Badminton
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Die Natur erwacht

Auch wenn uns noch der launige April bevorsteht, blühende Krokusse und Tulpen 
sind erste Vorboten des Frühlings. Und langsam wächst wieder ein bunter Reigen 
aufblühender Sträucher und Pflanzen. Genau in diese Zeit fällt der Abschluss unse-
rer laufenden Saison. Deshalb blicken wir auf den Verlauf der Rückrunde zurück.

Saisonrückblick

Das Tischtennisjahr 2015 haben wir mit unserer traditionellen Neujahrsfeier im 
FSV-Clubheim eröffnet. In diesem Rahmen wurden Stefan Mainka für 25-jährige 
bzw. Werner Zuber für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Sportlich gesehen konnten nach der erfolgreichen Vorrunde 2014 die Rückrunden-
ergebnisse nicht in gleichem Maße erreicht werden. Mit dem Sieg im letzten Spiel 
gegen Eltersdorf wurde doch noch ein positives Punktekonto erreicht. Das bedeu-
tet Platz 4 in der Abschlusstabelle. Dadurch sind wir insgesamt mit dem Saisonver-
lauf zufrieden.

Die eifrigsten Punktesammler

Klaus-Peter Meyer		  16:10 Punkte 		  sowie			 
Jörg Weber			   16:10 Punkte 
Christian Hülsmann		  15:13 Punkte 
Stefan Mainka		    	   9: 6  Punkte 

Das beste Doppelergebnis erzielten:
Hülsmann  / Weber	 11:4    Punkte 

Wahl der Abteilungsfunktionäre

Unser bisheriger stellvertretender Abteilungsleiter, Andreas Löffler, stand uns auf-
grund seiner beruflichen und privaten Veränderung nicht mehr zur Verfügung. Des-
halb wurde eine Ergänzungswahl notwendig. 

Die Wahlen fanden im Rahmen unserer Abteilungsbesprechung am 10.03.15 statt. 
Folgende Mitglieder nehmen künftig die Aufgaben in unserer Abteilung wahr:

Abteilungsleiter:		 Werner Zuber

Stellvertreter:		  Christian Hülsmann

IT-Beauftragter:		 Florian Eisenmann

Die nächsten Aufgaben werden die Vorbereitung für die neue Saison darstellen.

Tischtennis
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Tischtennis

Abschließend gilt mein Dank allen Aktiven unseres Team für ihren Einsatz in der 
abgelaufenen Saison. Ein besonderes Dankeschön spreche ich an den Mannschafts-
führer, Jörg Weber, für seine aktive Unterstützung bei der Abwicklung der Saison 
aus.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber

info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Tennis

Die Tennisanlage erwacht

Der Winter, der eigentlich gar keiner war, ist vorbei und die neue Tennissaison steht 
vor der Tür. 

Aktuell sind die Tennisplätze schon sehr weit, sodass wir hoffen, um Ostern bereits 
die ersten Bälle spielen zu können. Gerade im Hinblick auf die am 01. Mai begin-
nende Punktspielrunde wäre dies sehr wünschenswert.

Doch bevor gespielt werden kann, müssen wieder viele Kleinigkeiten auf der Anlage 
erledigt werden. In einem großen Arbeitsdienst werden wir am Karsamstag diese 
erledigen und alles auf Vordermann bringen.

Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, werden wir diese Saison mit vier 
Mannschaften an den Start gehen. An dieser Stelle schon mal ein Überblick über 
unsere Heimspiele in dieser Saison. Für mehr Informationen einfach unsere Home-
page besuchen. (http://www.fsverlangenbruck.de/tennis/heimspiele_termine)

Sa. 09.05.2015 / 14:00	 Herren 30 II / SC Eltersdorf II
Do. 14.05.2015 / 10:00	 Herren 40 / SC Eltersdorf
Sa. 16.05.2015 / 14:00	 Herren 30 I / SpVgg DJK Heroldsb.-Thurn
Sa. 13.06.2015 / 14:00	 Herren 30 II / TC 98 Weisendorf
So. 14.06.2015 / 10:00	 Damen / TSV Gräfenberg
Sa. 20.06.2015 / 14:00	 Herren 30 I / TC Roßtal
So. 28.06.2015 / 10:00	 Damen / TC Sportpark NW Fürth
Sa. 11.07.2015 / 14:00	 Herren 40 / TSV Vestenbergsgreuth
Sa. 18.07.2015 / 14:00	 Herren 30 I / SpVgg Jahn Forchheim II
So. 19.07.2015 / 10:00	 Damen / TSV Johannis Nürnberg

Über zahlreiche Zuschauer bei den Heimspielen würden sich die Aktiven sicherlich 
freuen.

Ein weiterer Termin, den man sich an dieser Stelle schon mal vormerken sollte, ist 
der 25. Juli 2015. An diesem Samstag findet wieder unser traditionelles Sommer-
fest statt.

Aber bis dahin gilt es erstmal gut in die Saison zu kommen, eine erfolgreiche 
Punktspielrunde abzuliefern und vor allem verletzungsfrei zu bleiben.

Eure Abteilungsleitung
Jörg Weber
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Mölkky

Die Mölkky-Saison wird eröffnet

Der Winter liegt hinter uns, der nächste Sommer kommt bestimmt. Ein Blick 
zurück: Sommer 2014 - was war denn da, was ist erinnerungswürdig? Da war: 
Weltmeisterschaft - Brasilien - die unendliche Leichtigkeit des Seins. Der Titel für 
die deutsche Nationalelf, der Flug über die Fanmeile, die Massen und die Mann-
schaft. Nun mal langsam. War da nicht noch etwas, an das wir uns erinnern mögen? 
Na klar: Deutsche Mölkkymeisterschaft - Erlangen - die unendliche Freude wieder 
dabei zu sein. Der Titel für den zweifachen Champion, der Flug der Wurfhölzer 
atemraubender Würfe, die Massen auf der Bergkirchweih, die Mannschaften ver-
eint im Mölkkyfieber und das Glücksgefühl, es auf das Siegerpodest geschafft zu 
haben!

Doch alles nacheinander. Das in Deutschland und über die Grenzen hinaus bekannte 
Turnier fand wie jedes Jahr am Wochenende vor Johannis (finnisch Juhannus) statt.
An diesem Wochenende kommen Mölkkyeinsteiger sowie langjährige Mölkkyspieler 
nach Erlangen um sich in Geschicklichkeit und Taktik zu vergleichen. Warum? Weil 
einiges dafür spricht: ein idealer Turnierplatz, eine ausgeklügelte Organisation, 
Bewirtung durch die Sportgaststätte, eine Meisterschaft mit im Vergleich zu Finn-
land oder Frankreich den meisten Spielsätzen, gute Übernachtungsmöglichkeiten – 
und die Erlanger Altstadt ist ja auch nicht fern.

Somit lag es nur noch an den Protagonisten. Und die kamen. Mit einem Zuwachs 
der Anmeldungen, der den Aufwärtstrend der letzten Jahre fortsetzte. Wurde in 
2013 die 30er-Grenze angemeldeter Teams überschritten (36 Teams), waren 2014 
bereits 43 Teams mit mehr als 200 Spielern im Turnier. Deren Herkunft war auch 
dieses Mal nicht auf Deutschland begrenzt. Aus Finnland, Österreich, Tschechien 
und der Slowakei kamen 8 Teams zur offenen Deutschen Mölkkymeisterschaft 
(DMM).
Ein erstes Treffen, vor allem für unsere finnischen Gäste, am Freitagabend wäh-
rend der Bergkirchweih, dem größten Volksfest Bayerns nach der Münchner„Wiesn“, 
hat den Auftakt für ein in allen Mölkky-Belangen erfüllendes Wochenende gegeben. 
Spannenderweise hat sich eine neue Referenz herausgebildet. Die Frage Können 
deutsche Mölkkyspieler den Finnen das Wasser reichen? musste 2011 noch mit 
Nein beantwortet werden. Dem ist nun nicht mehr so. Die fränkischen Lokalmata-
doren von Men o`Mölkk ließen sich von der finnischen Präsenz dreier Teams aus 
Lahti/Heinola und Helsinki/Vantaa nicht beeindrucken. Nicht nur den Titel „Deut-
scher Mölkkymeister“ haben die Men o`Mölkk eingeheimst, sondern sie schafften 
es sogar zum dritten Mal in Folge. In Anlehnung an den Fußball-Jargon, haben sie 
quasi einen Mölkky-Hattrick, also den „Mölkktrick“ wahr gemacht. Der DMM-Wan-
derpokal ging dann auch mit gebührendem Respekt in feste (und geschickliche) 
Hände nach Nürnberg. 
Besonders erfreulich für den Veranstalter, den Nürnbergin Pölkkyveikot (NPV) mit 
der Deutsch-Finnischen Gesellschaft Nürnberg, ist die bunte Mischung von Jung 
und Alt, Einsteigern sowie alten Mölkkyhasen, die sich im sportlichen Vergleich 
messen. Von jeder Couleur waren Teams anwesend: Familienteams, gemischte 
Teams, aber auch reine Damen- und Herrenmannschaften. Mit der erstmaligen 
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Mölkky

Teilnahme des Vetriebspartners von Tuoterengas (Hersteller von Mölkky) in 
Deutschland, der Amigo Spiel + Freizeit GmbH, wurde die während der Nürnberger 
Spielwarenmesse gegründete Kooperation in die Tat umgesetzt. Zwei Amigo Teams 
haben sich tapfer geschlagen und reichlich Erfahrungen gewonnen. Der Preiskorb 
für den zweiten Platz, gesponsert von Amigo Spiel + Freizeit, ging an das Team aus 
Lahti/Finnland. Die Saksa Stixx, ein seit Jahren hochklassig vertretenes Team 
(Vizemeister 2012, dritter Platz 2013), haben den dritten Platz auf dem Siegerpo-
dest verteidigt. 
Außerdem noch genannt werden müssen die Akteure aus dem Raum Bonn, der 
rheinländischen Hochburg im Mölkky. Der Bonner Mölkkyclub e. V. mit seiner 
gesamten Entourage, immerhin über 20 Personen, brachte gute Laune und Festi-
val-Atmosphäre in das Turniergeschehen ein.
An guter Stimmung und nervenkitzelnder Spannung war während der mehr als 300 
Spiele auf 20 Spielfeldern reichlich vorhanden. Die Verpflegung durch den Grill-
meister der Sportgaststätte und die Unterbringung im Hotel in Fußnähe haben den 
Rahmen gebildet.
Dass die Deutsche Mölkkymeisterschaft in Erlangen stattfinden kann, ist nicht 
zuletzt auch dem FSV Erlangen-Bruck e. V., der mit dem B-Platz einen optimalen 
Spieluntergrund zur Verfügung stellt, zu verdanken. Dessen Platzwart gewährleis-
tet die gute Qualität des Bodens der Spielfelder, dessen Beschaffenheit für ein 
finessenreiches Spiel unerlässlich ist.

Die 8. Deutsche Mölkkymeisterschaft (DMM) wird vom 13. - 14. Juni 2015 in Erlan-
gen veranstaltet. Die Registrierung teilnehmender Teams läuft bis zum 23. Mai 
2015 (www.dmm-info.de). 
Den Turnieruntergrund in Übungsspielen anzutesten oder sich einfach nur einen 
Eindruck vom Sportgelände zu verschaffen, ist ab Freitag spätnachmittags mög-
lich, sobald der Turnierplatz hergerichtet ist. Vor allem die von weit her anreisen-
den Teams nutzen dies und ein Kennenlernen bevor „es ernst wird“, begrüßen 
viele. In diesem Sinne wünsche ich allen Teilnehmenden für die DMM 2015 „Gut 
Holz“! 

JÖRG LAECHELIN, Öffentlichkeitsarbeit NPV

Deutsche Meisterschaften 2014 auf dem 
FSV-Gelände

Die Siegerehrung
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-mail

Ehrenvorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim@t-online.de

		  91058 Erlangen		

			 

Präsidium

1. Vorsitzender	 Reinhard Heydenreich	 Lange Zeile 90	 p: 09131 537453	 rsheydenreich@t-online.de

		  91054 Erlangen	 H: 0160 5542888			 

1. Stellvertretender	 Dr. Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

Vorsitzender	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen

2. Stellvertretender	 Wilfried Trinkwalter	 Elise-Spaeth-Str. 4	 p: 09131 301444	 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender;		  91058 Erlangen	

3. Stellvertretender	 Bernd Neudecker	 Meistergasse 4	 p: 09131 5315380	 neudecker-bernd@t-online.de

Vorsitzender		  91056 Erlangen

	

Schatzmeister	 Norbert Hayd	 Herringstr. 3e	 p: 09131 602778	 n.hayd@web.de

		  91058 Erlangen

Vereinsjustiziar	 Klaus Six	 Forellenweg 21	 p: 09131 43878	 klaus.six@arcor.de

mit Stimmrecht		  91056 Erlangen	 g: 09131 8851514

			   Fax: 09131 8851555

Schriftführerin 	 Andrea Mehlig	 Tulpenstr. 6 A	 p: 09126 287175	

mit Stimmrecht		  90542 Eckental-Brand	H: 0177 2804161

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft,	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329	

Bau, Technik		  91058 Erlangen		

Vorstand Werbung,	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich-	 Dr. Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen		

Vorstand 	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@t-online.de

Veranstaltungen		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Ehrenamts-	 Jürgen Anzt	 Widerlichstr. 3	 p: 09131 67504

beauftragter		  91058 Erlangen
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Wichtige Ansprechpartner

Ältestenrat

Vorsitzender	 Heinrich Schmitt	 Tennenloher Str. 52	 p: 09131 63247	 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

		  91058 Erlangen

Stellvertreter	 Dieter Weber	 Daimlerstr. 46	 p: 09131 66927

		  91058 Erlangen		

Stellvertreterin	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Fußball

Abteilungsleiter	 Michael Enzi 	 Schammelsdorfer Str. 7 p: 09505 4300117	 michael.enzi1@web.de

		  96123 Litzendorf	

Spielausschuss	 Wilhelm Kornprobst	 Veilchenweg 34	 p: 0911 765185	 willi.kornprobst@t-online.de

		  91056 Erlangen	 H: 0173 3534872

	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Spielleiter	 Hubert Zemelka	 Am Erlanger Weg 27A	p: 09131 14285		

1.Mannschaft		  91052 Erlangen	 H: 0173 3710378

Spielleiter	 Nexhat Husaj	 Cosimastr. 2	 H: 0178 8602992	 nexhat.husaj@web.de

2.Mannschaft		  91056 Erlangen

Jugendleitung	 Reinhard Heydenreich	 Lange Zeile 90	 p: 09131 537453	 rsheydenreich@t-online.de

		  91054 Erlangen	 H: 0160 5542888

	 Volker Händel	 Schleifweg 16	 p: 09131 27767	 volker.haendel@gmx.de

		  91058 Erlangen	 H: 0172 6395491

	 Werner Walter	 Röthenäckstr. 11A	 p: 09132 730982	 walterwernerstefan@t-online.de

	 (E- bis G-Jugend)	 91086 Aurachtal	 H: 0172 8940864

Badminton

Abteilungsleitung	 Carsten Dettke	 Fichtenstr. 67	 H: 0172 3545199	 carsten.dettke@heitec.de

		  90763 Fürth		

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen,	 Ingeborg Plank	 Noetherstr. 17 	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de

Fitness		  91058 Erlangen

		

Gesundheits-	 Ute Römisch	 Noetherstr. 43	 p: 09131 66737

gymnastik		  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50	 Gertraud Ganß	 Webichgasse 8C	 p: 09131 601875

		  91058 Erlangen
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Kegeln	

Abteilungsleitung	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Tennis

Abteilungsleitung	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@gmx.de

		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung	 Werner Zuber	 Moorbachweg 5	 p: 09131 2103653	 zuber-werner@t-online.de

		  91056 Erlangen		

Volleyball

Abteilungsleitung	 Martin Steinleitner	 Obere Büch 14	 p: 09131 440069	 msteini@freenet.de

		  91054 Erlangen

Yoga	 Sybille Luckner	 Vierzigmannstr. 17	 p: 09131 66181

		  91054 Erlanegn	 H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung	     Georg Gräbner	 Daimlerstr. 39	 p: 09131 63711

Beitrags- und Passwesen	 91058 Erlangen

Kegelbahn-	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

vermietung		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Vereinsbusse	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329

		  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel	 Wolfgang Mönius	 Borsigstr. 14	 p: 09131 65579

		  91058 Erlangen

Platzwart	 Wolfgang Schober	 Junkersstr. 12	 p: 09131 7128908

		  91058 Erlangen	 H: 0179 9488637

3-Königs-Turnier	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Vorsitzender	 Hans Kofler	 Kantstr. 4	 p: 09131 67365	 hanskofler@gmx.de

Förderverein		  91056 Erlangen	 H: 0179 1134712

Gaststätte	 Lefkothea Katsimbra	 Tennenloher Str. 68	 09131 65905

		  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/	 Andrea Mehlig	 Tennenloher Str. 68	 09131 66873	 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum		  91058 Erlangen	 Fax: 09131 768437	

FSV Kegelbahn	 Abteilung Sportkegeln		  Tel.   09131 768438

			   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung	 Christian Stiegler	 Alfred-Mehl-Str. 74	 H: 0171 7512978	 stiegler.christian@gmx.de

		  91058 Erlangen			 

Wichtige Ansprechpartner
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